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Notlagenregelungen Notlagenregelungen Notlagenregelungen Notlagenregelungen     

von der ARK Niedersachsen von der ARK Niedersachsen von der ARK Niedersachsen von der ARK Niedersachsen 

abgelehnt!abgelehnt!abgelehnt!abgelehnt!    
 

Die gemeinsame Mitarbeitervertretung und Die gemeinsame Mitarbeitervertretung und Die gemeinsame Mitarbeitervertretung und Die gemeinsame Mitarbeitervertretung und die die die die 

GeGeGeGeschäftsleitungen der Altenhilfe gGmbH’s schäftsleitungen der Altenhilfe gGmbH’s schäftsleitungen der Altenhilfe gGmbH’s schäftsleitungen der Altenhilfe gGmbH’s hatten hatten hatten hatten 

im November Dienstvereinbarungen zu im November Dienstvereinbarungen zu im November Dienstvereinbarungen zu im November Dienstvereinbarungen zu 

Notlagenregelungen befristet bis 31.12.2010Notlagenregelungen befristet bis 31.12.2010Notlagenregelungen befristet bis 31.12.2010Notlagenregelungen befristet bis 31.12.2010    

vereinbart.vereinbart.vereinbart.vereinbart.    
 

Im Vorfeld hatten die Mitarbeitenden in einzelnen 
Mitarbeiterversammlungen der Altenhilfeeinrichtungen der 

gemeinsamen MAV per Votum den Auftrag erteilt. 
 

Durch die geschlossenen Dienstvereinbarungen werden die AVR-K-Tarife in den 
betroffenen Einrichtungen abgesenkt. Dieser Eingriff macht eine Genehmigung der 
Arbeitsrechtlichen Kommission erforderlich, da Veränderungen in den AVR-K nur 
von der Arbeitsrechtlichen Kommission vorgenommen werden dürfen.  
In der gestrigen Sitzung der ARK wurden die Anträge der Arbeitgeber abgelehnt, 
da wesentliche Voraussetzungen nicht erfüllt werden konnten. 

 

mav



Das bedeutet für Euch Mitarbeitende 
in den betroffenen Einrichtungen: 

 
• Die Jahressonderzahlung für 2009 ist zum nächstmöglichen 

Termin auszuzahlen. 
 

• Bereits geplante monatliche Gehaltskürzungen finden nicht 
statt. 

Wie geht es jetzt weiter? 
 

Es gibt sicherlich eine Vielzahl von Fragen zu 
beantworten. Dazu bieten wir in der 

kommenden Woche in allen betroffenen 
Einrichtungen Sprechstunden an. 

 
 Die genauen Zeiten werden vor Ort bekannt 

gegeben.  
(Achtet auf die Aushänge) 

 
In unserem Arbeitsrechtsystem gibt es  

keine einzelvertraglichen Tarifregelungen! 
 

Solltet ihr zu persönlichem Gehaltsverzicht aufgefordert  werden – wendet Euch 
sofort an die MAV – unterschreibt nichts! 

 Nutzt die Sprechstunden!!! 
 

Eure Mitarbeitervertretung    


